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BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Auslegung des Antrags auf 
Einrichtung des Innovationsbereichs 

Burchardplatz II
Zur Stärkung des Einzelhandels-, Dienstleistungs- und 

Gewerbezentrums Burchardplatz soll der Innovations
bereich Burchardplatz II eingerichtet werden. Die Behörde 
für Stadtentwicklung und Wohnen legt den Antrag der Otto 
Wulff Placemaking GmbH als Aufgabenträgerin gemäß § 5 
Absatz 6 des Gesetzes zur Stärkung von Standorten durch 
private Initiativen vom 8. März 2022 (HmbGVBl. S. 169), 
zuletzt geändert am 5. März 2025 (HmbGVBl. S. 268), 
öffentlich aus:

Der Antrag (einschließlich Gebietsabgrenzung, Maß-
nahmen- und Finanzierungskonzept) wird in der Zeit vom 
30. September 2025 bis einschließlich 29. Oktober 2025 bei 
der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen, Neuen
felder Straße 19, 21109 Hamburg, im Raum E.01.274, 
öffentlich ausgelegt und kann dort an den Werktagen (außer 
sonnabends) während der Dienststunden eingesehen wer-
den. Wartezeiten sind möglich. Der Antrag kann außerdem 

im Internet unter www.hamburg-burchardplatz.de einge
sehen werden.

Die Eigentümerinnen und Eigentümer bzw. die Erbbau-
berechtigten der im Innovationsbereich belegenen Grund-
stücke haben während der Auslegungszeit das Recht zu 
erklären, dass sie der Einrichtung des Innovationsbereichs 
nicht zustimmen. Erklären die Abgabenpflichtigen von 
mehr als 33 Prozent der im Bereich des Innovationsbereichs 
belegenen Grundstücke oder Grundstücksteile oder von 
solchen Grundstücken oder Grundstücksteilen, die sich auf 
mehr als 33 Prozent der Gesamtgrundstücksfläche erstre-
cken, ihre Nichtzustimmung, ist der Antrag von der Auf-
sichtsbehörde abzulehnen. Während der Auslegungszeit 
können neben dieser Nichtzustimmung auch Anregungen 
zu dem Antrag vorgebracht werden.

Mögliche unrichtige in der öffentlichen Auslegung mit-
geteilten Grundstücksdaten zu Fläche oder Geschossanzahl 
der betroffenen Grundstücke oder Grundstücksteile sind 
von den jeweiligen Eigentümerinnen und Eigentümern, 
bzw. Erbbauberechtigten für ihr Grundstück während der 
Auslegungszeit zu berichtigen. Geschieht dies nicht, gelten 
die in der öffentlichen Auslegung mitgeteilten Grund-
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stücksdaten nach § 5 Absatz 9 Satz 2 als richtig, sodass inso-
weit abweichende Grundstücksdaten insbesondere in einem 
gerichtlichen Verfahren unbeachtlich sind.

Nichtzustimmungserklärungen, Anregungen und Be
richtigungen der Grundstücksdaten sind zu richten an:

Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
Amt für Landesplanung und Stadtentwicklung 

BID-Beauftragte 
Neuenfelder Straße 19 

21109 Hamburg

E-Mail: bid@bsw.hamburg.de

Auskünfte werden unter der Telefonnummer�  
040 / 4 28 40 - 22 48 erteilt.

Hamburg, den 19. September 2025

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Amtl. Anz. S. 1813

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
zu den Entwürfen der Änderung des 

Flächennutzungsplans sowie des 
Landschaftsprogramms „Mischnutzung 

nördlich Waidmannstraße in Altona-Nord“ 
(F02/25 und L02/25)

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen sowie 
die Behörde für Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirt-
schaft führen über die beabsichtigte Änderung des Flächen-
nutzungsplans sowie des Landschaftsprogramms „Misch-
nutzung nördlich Waidmannstraße in Altona-Nord“ die 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Ab- 
satz 1 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung vom 
3. November 2017 (BGBl. I S. 3635), zuletzt geändert am 
12. August 2025 (BGBl. I Nr. 189 S. 1, 9) in Form einer 
öffentlichen Einsichtnahme der Planunterlagen durch.

Das Plangebiet befindet sich östlich des zukünftigen 
Fern- und Regionalbahnhofs Hamburg-Altona sowie 
nördlich der Waidmannstraße und umfasst das ehemalige 
Firmengelände der Firma ThyssenKrupp Schulte.

Im Zuge der vorbereitenden Untersuchungen Dieb-
steich wurde ein städtebaulich-freiraumplanerischer Rah-
menplan entwickelt, der für das Areal ein Fußball-Regio-
nalligastadion mit ergänzenden Nutzungen, eine Musik-
halle sowie ein Baufeld für Kerngebietsnutzungen (ohne 

Wohnen) vorsieht. Teile des historischen Gebäudebestands 
(Pförtnerhäuser, Verwaltungsgebäude, Hallenteile) sollen 
erhalten bleiben und umgenutzt werden. Mit der Änderung 
des Flächennutzungsplans sowie des Landschaftspro-
gramms sollen auf der Ebene der vorbereitenden Bauleit-
planung die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die 
Realisierung des neuen, gemischt genutzten Quartiers 
geschaffen werden.

Die Planentwürfe werden in der Zeit vom 26. Septem-
ber 2025 bis einschließlich 10. Oktober 2025 zur öffent-
lichen Einsichtnahme in der Behörde für Stadtentwicklung 
und Wohnen sowie Behörde für Umwelt, Klima, Energie 
und Agrarwirtschaft, Neuenfelder Straße 19, Raum 
E.01.274, 21109 Hamburg zur öffentlichen Einsichtnahme 
ausgelegt. Die Öffnungszeiten des Auslegungsraums sind 
an Werktagen montags bis freitags von 8.00 Uhr bis 
18.00 Uhr.

Ergänzend können die ausgelegten Unterlagen zur 
Planung im oben genannten Zeitraum auch im Internet auf 
den Seiten des kostenlosen Dienstes „Bauleitplanung 
online“ unter

https://bauleitplanung.hamburg.de

unter dem für dieses Gebiet laufenden Bebauungsplanver-
fahren Altona-Nord 29 „Waidmannstraße (ehemaliges 
ThyssenKrupp Schulte-Areal)“ eingesehen werden. Zu
dem haben Sie dort die Möglichkeit, Stellungnahmen direkt 
online abzugeben. Nach Auswahl des betreffenden Plan
verfahrens finden Sie die Unterlagen dort im Bereich „Plan
unterlagen“.

Während des oben genannten Zeitraums können 
Stellungnahmen zu den ausgelegten Unterlagen elektro-
nisch direkt unter „Bauleitplanung online“, per E-Mail an 
(LP3@bsw.hamburg.de) sowie bei der oben genannten 
Dienststelle schriftlich oder zur Niederschrift abgegeben 
werden.

Auskünfte zur Änderung des Flächennutzungsplans 
erteilt während der Dienstzeiten die Behörde für Stadt
entwicklung und Wohnen unter der Telefonnummer 
040 / 4 28 40 - 82 85 sowie - 82 13 oder per E-Mail unter 
LP3@bsw.hamburg.de bzw. zur Änderung des Landschafts-
programms die Behörde für Umwelt, Klima, Energie und 
Agrarwirtschaft unter der Telefonnummer 040 / 4 28 40 - 25 07 
oder per E-Mail unter (bauleitplanung-nge1@bukea. 
hamburg.de).

Hinweise zum Umgang mit Ihren personenbezogenen 
Daten entnehmen Sie bitte der Datenschutzerklärung 
der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen, die 
im Internet unter https://www.hamburg.de/resource/blob/ 
155426/1521f8b9276701719081ebd3bd59ae48/datenschutz-
erklaerung-bsw-data.pdf sowie am Auslegungsort hinterlegt 
ist sowie der Datenschutzerklärung der Behörde für 
Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirtschaft, die im Inter-
net unter https://www.hamburg.de/resource/blob/158054/
985c3e5a911f324ef77c72c4cdc9fda4/d-datenschutz-anmel-
dung-data.pdf sowie ebenfalls am Auslegungsort hinterlegt 
ist.

Hamburg, den 19. September 2025

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
sowie die Behörde für Umwelt, Klima, Energie 

und Agrarwirtschaft
Amtl. Anz. S. 1814
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Entwidmung einer Wegefläche in der 
Straße Droste-Hülshoff-Straße/ 

Bezirk Altona
Nach § 8 in Verbindung mit § 7 des Hamburgischen 

Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb-
GVBl. S. 41, 83) wird im Bezirk Altona, Gemarkung Nien
stedten, Ortsteil 221, in der Straße Droste-Hülshoff-Straße 
eine etwa 114 m² große Wegefläche (Flurstück 1616) mit 
sofortiger Wirkung als für den öffentlichen Verkehr ent-
behrlich entwidmet.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplänen kann beim 
Bezirksamt Altona, Management des öffentlichen Raumes, 
Raum 305, Jessenstraße 1-3, 22767 Hamburg, eingesehen 
werden. Der räumliche Umfang dieser Entwidmung ergibt 
sich aus den entsprechenden Lageplänen und ist rot gekenn-
zeichnet.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Altona, Fachamt 
Management des öffentlichen Raumes, Jessenstraße 1-3, 
22765 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 10. September 2025

Das Bezirksamt Altona
Amtl. Anz. S. 1

Widmung von Verbreiterungsflächen in 
der Straße Elmenhorststraße/Bezirk 

Altona
Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 

Wegegesetz in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb-
GVBl. S. 41, 83) werden im Bezirk Altona, Gemarkung 
Altona-Südwest, Ortsteil 203, zwei insgesamt etwa 640 m² 
große (Flurstück 809 teilweise), in der Straße Elmenhorst-
straße liegende Verbreiterungsflächen mit sofortiger Wir-
kung dem öffentlichen Verkehr gewidmet.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplänen kann beim 
Bezirksamt Altona, Management des öffentlichen Raumes, 

Raum 305, Jessenstraße 1-3, 22767 Hamburg, eingesehen 
werden. Der räumliche Umfang dieser Widmung ergibt 
sich aus den entsprechenden Lageplänen und ist gelb 
gekennzeichnet.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Altona, Fachamt 
Management des öffentlichen Raumes, Jessenstraße 1-3, 
22765 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 10. September 2025

Das Bezirksamt Altona
Amtl. Anz. S. 1815

Widmung von Verbreiterungsflächen in 
der Straße Eichengrund/Bezirk Altona
Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 

Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb-
GVBl. S. 41, 83) werden im Bezirk Altona, Gemarkung 
Dockenhuden, Ortsteil 224, zwei insgesamt etwa 1034 m² 
große (Flurstück 424 teilweise), in der Straße Eichengrund 
liegende Verbreiterungsflächen mit sofortiger Wirkung 
dem öffentlichen Verkehr gewidmet.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplänen kann beim 
Bezirksamt Altona, Management des öffentlichen Raumes, 
Raum 305, Jessenstraße 1-3, 22767 Hamburg, eingesehen 
werden. Der räumliche Umfang dieser Widmung ergibt 
sich aus den entsprechenden Lageplänen und ist gelb 
gekennzeichnet.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Altona, Fachamt 
Management des öffentlichen Raumes, Jessenstraße 1-3, 
22765 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 10. September 2025

Das Bezirksamt Altona
Amtl. Anz. S. 1815
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Offenes Verfahren

1)	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:

Behörde für Justiz und Verbraucherschutz
Suhrenkamp 100
22335 Hamburg
Deutschland
+49 40428001429
ausschreibungen@justiz.hamburg.de

2)	 Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO):

Offenes Verfahren (EU) [VgV]  

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind (§ 38 UVgO):

Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

4)	 Entfällt

5)	 Art der Leistung, Umfang der Leistung, sowie Ort der 
Leistungserbringung:

Dienst-und Schutzkleidung für die Feuerwehr Ham-
burg

Die Freie und Hansestadt Hamburg (FHH) – Behörde 
für Justiz und Verbraucherschutz – als Auftraggeber 
(AG) beabsichtigt den Abschluss eines Vertrages über 
die Versorgung der Angehörigen der Feuerwehr Ham-
burg (Berufsfeuerwehr und Freiwillige Feuerwehren) 
mit Dienstkleidung, Schutzkleidung sowie Schutzaus-
rüstung und Jugendfeuerwehrbekleidung. In einem 
offenen europaweiten Vergabeverfahren wird ein zuver-
lässiger Partner gesucht, der diese Leistung über sechs 
Jahre mit gleichbleibend hoher Qualität erbringen 
kann.

Ort der Leistungserbringung:

20539 Feuerwehr Hamburg 

6)	 Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung  
(§ 22 UVgO): 

Losweise Ausschreibung: Nein

7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):

Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Ausführungsfrist(en):

Vom 1. Juli 2026 bis: 30. Juni 2032�  
Siehe beigefügten Vermerk zur Laufzeit

9)	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunter
lagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen 
abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 

5ea36dc5-298a-49cc-b541-201c43bd72bc   

10)	 Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 
Bindefrist:

Teilnahme- oder Angebotsfrist:  
16. Oktober 2025, 12.00 Uhr 
Bindefrist: 1. Januar 2026

11)	 Entfällt

12)	 Entfällt

13)	 Entfällt 

14)	 Zuschlagskriterien, sofern nicht in den Vergabeunterla-
gen genannt (§ 43 UVgO):

Wirtschaftlichstes Angebot:�  
Freie Verhältniswahl Preis/Leistung 
Preis-/Leistungsverhältnis (%): 25/75 

Hamburg, den 27. August 2025

Die Behörde für Justiz und Verbraucherschutz 1097

Öffentliche Ausschreibung

Verfahren: 
BJV 2025001524 – Hörtestgeräte

Auftraggeber:  
Behörde für Justiz und Verbraucherschutz

1)	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:

Behörde für Justiz und Verbraucherschutz
Suhrenkamp 100
22335 Hamburg
Deutschland
+49 40/ 428001-413
ausschreibungen@justiz.hamburg.de

2)	 Verfahrensart

Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind (§ 38 UVgO):

Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

4)	 Entfällt

5)	 Art der Leistung, Umfang der Leistung, sowie Ort der 
Leistungserbringung:

Hörtestgeräte

Die Freie und Hansestadt Hamburg (FHH) – Behörde 
für Justiz und Verbraucherschutz - beabsichtigt für die 
Sozialbehörde als Auftraggeber (AG) für alle sieben 
Bezirksämter der Freien und Hansestadt Hamburg 
(Altona, Bergedorf, Eimsbüttel, Hamburg-Mitte, Ham-
burg-Nord, Harburg und Wandsbek), die Anschaffung 
und Lieferung für Hörtestgeräte (Audiometer) inklu-
sive Wartungsvertrag für die gesetzlich vorgeschrie-
bene, messtechnische Kontrolle, gemäß §11 der Medi-
zin-Betreiber-Verordnung (MPBetreibV) zu vergeben.

Insgesamt werden 61 Hörtestgeräte (zwei mit und 59 
ohne Knochenleitungsmessung), Geräte-Einweisun-
gen, ein 3rd-Levelsupport sowie die Wartungsverträge 
benötigt.

Weitere Details entnehmen Sie bitte der beigefügten 
Leistungsbeschreibung.

Ort der Leistungserbringung:

21073 Schulartzstellen in Hamburg  
(siehe. Punkt 3 Leistungsbeschreibung)

6)	 Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung  
(§ 22 UVgO): 

	 Losweise Ausschreibung: Nein

ANZEIGENTEIL
Behördliche Mitteilungen
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7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):

Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Entfällt

9)	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterla-
gen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen 
abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/ 

subproject/3df106d2-78e1-48f2-b2cf-a0a7aa5462b9

10)	 Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 
Bindefrist:

Teilnahme- oder Angebotsfrist:  
8. Oktober 2025, 11.00 Uhr

Bindefrist: 7. November 2025

11)	 Entfällt

12)	 Entfällt

13)	 Entfällt

14)	 Zuschlagskriterien, sofern nicht in den Vergabeunterla-
gen genannt (§ 43 UVgO):

Wirtschaftlichstes Angebot:  
UfAB 2018: Reine Preiswertung

Hamburg, den 5. September 2025

Die Behörde für Justiz und Verbraucherschutz 1098

Offenes Verfahren

1	 Beschaffer

1.1	 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: BRD, vertr. d. BMVg,  
vertr. d. ABH, vertr. d. BBA,

Art des öffentlichen Auftraggebers:  
Sonstige obere, mittlere und untere Bundesbehörde

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: 
Allgemeine öffentliche Verwaltung

2	 Verfahren

2.1	 Verfahren

Titel: Abbruch- und Rückbauarbeiten

Beschreibung:  
Abbruch- und Rückbauarbeiten,  
Schadstoffsanierung Kurzbeschreibung:

–  �Unterdruckanlagen/ Schwarzbereiche ca. 15 Stck

–  �Doppelkammer Schleusen ca. 15 Stck.

–  �Staubschutzwände aus Folie etc. 100 m²

–  �Entrümpelung der Häuser von Sperrmül, Schutt, 
Unrat ca. 5.203,00 m²

–  �Abbruch Gussasphalt – Estrich, ca. 30 % PAK 
belastet, gesamt ca. 4.431,00 m²

–  �Abbruch Bodenbelag aus Parkett, großteils PAK 
belastet ca. 1.345,00 m²

–  �Abbruch Bodenbeläge aus Teppich ca. 2.658,60 m²

–  �Abbruch Bodenbeläge aus Vinyl ca. 886,20 m²

–  �Abbruch Sockelleisten aus Holz oder Kunststoff 
ca. 1.700,00 m

–  �Abbruch nicht tragende Wände aus Mauer-
werk / Bimsstein ca. 1.440,25 m²

–  �Abbruch Wandfliesen im Dünnbett ca. 656,50 m²

–  �Abbruch Innenwandputz ca. 1.464,00 m²

–  �Abbruch Abhangdecken aus Gipskarton einschl 
UK., ca. 25 % KMF belastet, gesamt ca. 1.345,00 m²

–  �Ausbau Innentüren mit Fülung und Bekleidung 
ca. 90 Stck.

–  �Ausbau Zarge Stahl ca. 52 Stck.
–  �Abbruch Einzelwaschtische ca. 72 Stck.
–  �Demontage Trinkwasserleitungen ca. 1.404,00 m
–  �Demontage Heizungsleitungen ca. 3.204,00 m
–  �Demontage Lüftungsleitungen ca. 352,00 m
–  �Demontage Abwasserleitungen ca. 352,00 m
–  �Demontage Heizkörper ca. 184 Stck.
–  �Demontage von Treppenanlagen aus Ziegel, 

Naturstein und Stahlbeton ca. 7 Stck
–  �Stellung von Containern ca. 7 – 30 m³
–  �Sortieren und Entsorgung der Abbruch-, Rest-

stoffe und Bauabfälle 
Kennung des Verfahrens: 	  
b1000000-c0de-4000-a00.00.459109433 	  
Interne Kennung: 25 E 0250
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1	 Zweck
Art des Auftrags: Bauleistung
Hauptklassifizierungscode (cpv): 	  
45111100 Abbrucharbeiten

2.1.2	 Erfüllungsort
Postanschrift:  
Generalleutnant-Graf-von-Baudissin-Kaserne, 
Blomkamp 61
Ort: Hamburg
Postleitzahl: 22549
NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

2.1.4 	 Allgemeine Informationen Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu –

2.1.6 	 Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Rein nationale Ausschlussgründe: Siehe hierzu die 
Angaben in den Eignungskriterien (§§ 123 und 124 
GWB) und der Eigenerklärung
(Formblatt 124)

5	 Los
5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: Nicht losweise Vergabe Beschreibung: Nicht 
losweise Vergabe Interne Kennung: 	  
Nicht losweise Vergabe

5.1.1	 Zweck
Art des Auftrags: Bauleistung
Hauptklassifizierungscode (cpv): 	  
45111100 Abbrucharbeiten

5.1.2	 Erfüllungsort
Postanschrift: Generalleutnant-Graf-von-Baudis-
sin-Kaserne, Blomkamp 61
Ort: Hamburg
Postleitzahl: 22549
NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)
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Land: Deutschland
Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort:

5.1.3	 Geschätzte Dauer
Datumdes Beginns: 21. Oktober 2025
Enddatumder Laufzeit: 30. Januar 2026

5.1.6	 Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbe-
halten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finan-
ziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet 
für kleinste, kleine und mittlere Unternehmen
(KMU): ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeig-
net für:other-sme#

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe
Art der strategischen Beschaffung: 	  
Keine strategische Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsre-
gister
Beschreibung: Eigenerklärung: Angabe zur Mit-
gliedschaft bei der Berufsgenossenschaft
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle 
Anforderungen
Beschreibung: Eigenerklärung: Angaben zur Zah-
lung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozi-
alversicherung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle 
Anforderungen
Beschreibung: Eigenerklärung: Angabe, dass nach-
weislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, 
die die Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle 
Anforderungen
Beschreibung: Eigenerklärung: Angaben, ob ein 
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetz-
lich geregeltes Verfahren eröffnet/die Eröffnung 
beantragt/mangels Masse abgelehnt/ein
Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde oder ob 
sich das Unternehmen in Liquidation befindet
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung: Eigenerklärung: Eintragung im 
Berufs- oder Handelsregister des Sitzes oder Wohn-
sitzes des Unternehmens
Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jah-
resumsatz
Beschreibung: Eigenerklärung: Umsatz in den letz-
ten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren,
Bauleistungen und andere Leistungen betreffend, 
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar 
sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam 
mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen
Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung: Eigenerklärung: Zahl der in den letz-
ten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahres-
durchschnittlich

beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohn-
gruppen mit gesondert ausgewiesenem technischen 
Leitungspersonal
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung: Eigenerklärung: Ausführung von 
Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind

5.1.10	 Zuschlagskriterien
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlags-
kriterien nicht angegeben wurde: Der Preis  ist das 
einzige Zuschlagskriterium (100 %)

5.1.11	 Auftragsunterlagen
Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: 
Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: 	  
https://bi-medien.de/ausschreibungsdienste/ 
ausschreibungen/D459109433

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bi-medien.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmean-
träge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Nebenangebote: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Zulässig Frist für den Eingang der Angebote: 
6. Oktober 2025 09:00 +02:00 Frist, bis zu der das 
Angebot gültig sein muss: 60 Tag
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs-
frist ergänzt werden können:
Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen 
und Nachweisen ist nicht ausgeschlossen.
Zusätzliche Informationen: Die Bundesbauabtei-
lung weist darauf hin, dass Angebote, die nicht die 
geforderten oder nachgeforderten Erklärungen und 
Nachweise enthalten oder deren Nachweise Mängel 
aufweisen, ausgeschlossen werden können. Die Bun-
desbauabteilung kann die Bieter jedoch unter Ein-
haltung der Grundsätze der Transparenz und der 
Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollstän-
dige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unter-
lagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzu-
reichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren, 
oder fehlende oder unvollständige leistungsbezo-
gene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollstän-
digen. Die Bieter können nicht darauf vertrauen, 
dass dies geschieht
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag-
nehmern vorbehalten: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15	 Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungs-
system:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
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5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü-
fung Überprüfungsstelle: Vergabekammern des 
Bundes

Informationen über die Überprüfungsfristen: 
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: – § 134 Abs. 2 GWB – Informa-
tions- und Wartepflicht: Ein Vertrag darf erst 
15  Kalendertage nach Absendung der Information 
nach § 134 Abs. 1 GWB geschlossen werden. Wird 
die Information auf elektronischem Weg oder per 
Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalen-
dertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absen-
dung der Information durch den Auftraggeber; auf 
den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und 
Bewerber kommt es nicht an. – Das Vergabeverfah-
ren unterliegt den Vorschriften über das Nachprü-
fungsverfahren vor der Vergabekammer (§ 155 f. 
GWB). Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist der Antrag 
unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer 
Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf 
der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätes-
tens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebots-
abgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in 
den Vergabeunterlagen

erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Der vorstehende Satz gilt 
nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirk-
samkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. 
§ 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.

8	 Organisationen

8.1	 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: BRD, vertr. d. BMVg,  
vertr. d. ABH, vertr. d. BBA,

Identifikationsnummer: 	  
02000000-FBBABAU001-77

Postanschrift: Nagelsweg 47

Ort: Hamburg

Postleitzahl: 20097

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

E-Mail: Vergabestelle@bba.hamburg.de

Telefon: +49. April 842200

Fax: +4944.79.1200

Internet-Adresse: https://www.hamburg.de/bundes-
bauabteilung-hamburg

Rollen dieser Organisation: Beschaffer

8.1	 ORG-0002

Offizielle Bezeichnung:  
Vergabekammern des Bundes

Identifikationsnummer: 	  
T.: 2.89.99578

Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 16

Ort: Bonn

Postleitzahl: 53113

NUTS-3-Code: Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

Land: Deutschland

E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de

Telefon: +49(228) 9499-578

Fax: +49(228) 9499-163

Rollen dieser Organisation: Überprüfungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 	  
4c9e8944-3bf4-4963-9807-058d852fe0f4 – 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: 	  
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – 
Standardregelung

Datumder Übermittlung der Bekanntmachung: 
4. September 2025 14:17 +02:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell 
verfügbar ist: Deutsch

Hamburg, den 4. September 2025

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
– Bundesbauabteilung – 1099

Offenes Verfahren

1	 Beschaffer

1.1	 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Bezirksamt Altona

Art des öffentlichen Auftraggebers:  
Obere, mittlere und untere Landesbehörde

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers:  
Allgemeine öffentliche Verwaltung

2	 Verfahren

2.1	 Verfahren

Titel: Schafbeweidung auf den Gründeichen von 
Hamburg Wilhelmsburg

Beschreibung: Die Freie und Hansestadt Hamburg, 
vertreten durch das Beschaffungs- und Vergabecen-
ter Altona, beabsichtigt im Auftrag des Landesbe-
triebes Straßen, Brücken und Gewässer die Deichbe-
weidung des Ringdeichs Wilhelmsburg durch eine 
Schafherde mit mindestens 240 Tieren zu vergeben.

Kennung des Verfahrens: 	  
e5822a1e-bb0a-4b71-9f76-64584a434a24

Interne Kennung: 	  
BAA 2025-22-1094

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1	 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 	  
77310000 Anpflanzungs- und Pflegearbeiten an 
Grünflächen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 	  
77000000 Dienstleistungen in Landwirtschaft, 
Forstwirtschft, Gartenbau, Aquakultur und Bienen-
zucht

1819



Amtl. Anz. Nr. 74Freitag, den 19. September 2025

2.1.2	 Erfüllungsort
Ort: Ringdeich Wilhelmsburg
Postleitzahl: 21109
NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

2.1.3	 Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 250.460 Euro

2.1.4	 Allgemeine Informationen Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
vgv –

2.1.6 	 Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Rein nationale Ausschlussgründe: Gemäß § 123, 124 
GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A

5	 Los
5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: Schafbeweidung auf den Gründeichen von 
Hamburg Wilhelmsburg
Beschreibung: Die Freie und Hansestadt Hamburg, 
vertreten durch das Beschaffungs- und Vergabecen-
ter Altona, beabsichtigt im Auftrag des Landesbe-
triebes Straßen, Brücken und Gewässer die Deichbe-
weidung des Ringdeichs Wilhelmsburg durch eine 
Schafherde mit mindestens 240 Tieren zu vergeben.
Interne Kennung: 	  
fe1ab4d1-4918-40aa-ac08-9eb2eb572ab9

5.1.1	 Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Hauptklassifizierungscode (cpv): 	  
77310000 Anpflanzungs- und Pflegearbeiten an 
Grünflächen
Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 	  
77000000 Dienstleistungen in Landwirtschaft, 
Forstwirtschft, Gartenbau, Aquakultur und Bienen-
zucht

5.1.2	 Erfüllungsort
Ort: Ringdeich Wilhelmsburg
Postleitzahl: 21109
NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort:

5.1.3	 Geschätzte Dauer
Sonstige Angaben zur Dauer: Unbekannt

5.1.6	 Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:  
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finan-
ziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet 
für kleinste, kleine und mittlere Unternehmen 
(KMU): nein

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe
Art der strategischen Beschaffung: 	  
Keine strategische Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle 
Anforderungen

Beschreibung: Die nachfolgend aufgeführten Eig-
nungskriterien müssen nicht ausschließlich auf die 
angegebenen Kategorien zutreffen, sondern können 
auch für weitere gelten:

–	 Identifikationsnummer

–	 Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister

–	 Registergericht

–	 Erklärung zur wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit

–	 Umsatzzahlen

–	 Erklärung zu den vorhandenen personellen und 
technischen Mitteln

–	 Erklärung zu vergleichbaren Leistungen

–	 Erklärung über die Inanspruchnahme einer Eig-
nungsleihe

–	 Falls zutreffend: Erklärungen bei Weitervergabe 
von Leistungen an Unterauftragnehmer

–	 Falls zutreffend: Angaben des Unterauftragneh-
mers zur Eignung

–	 Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer

–	 Erklärung zur Bietergemeinschaft

–	 Erklärung über das Nichtvorliegen von Aus-
schlussgründen nach den §§ 123, 124 GWB

–	 Beachtung des Preisrechts

–	 Erklärung zur Tariftreue und zur Zahlung eines 
Mindestlohnes

–	 Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, Abga-
ben und Sozialversicherungsbeiträgen

–	 Eigenerklärung „5. RUS-Sanktionspaket“

–	 Referenzliste über bisher durchgeführte Leistun-
gen ähnlicher Art (Koppelbeweidung im regel-
mäßigen Umtrieb)

–	 Eigenerklärung über die Anwendung des wolfs
abweisenden Grundschutzes

–	 Eigenerklärung über den Besitz der Zertifizie-
rung der eingesetzten Herdenschutzhunde

–	 Eigenerklärung über die deutschen Sprach-
kenntnisse der eingesetzten Mitarbeiter

–	 Ausgefüllte Anforderungen des Veterinäramts

–	 Eigenerklärung über die regelhafte veterinärme-
dizinische Betreuung und Tierseuchenpro-
phylaxe des gesamten Tierbestandes

–	 Nachweis bzw. Bestätigung einer Haftpflichtver-
sicherung

–	 Eigenerklärung der Tierverfügbarkeit

–	 Eigenerklärung über die Sicherstellung der tägli-
chen Betreuung der Herde und Sicherstellung 
der Erreichbarkeit für Notfälle

5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Preis

Kategorie des Schwellen-Zuschlagskriteriums: 
Gewichtung (Prozentanteil, genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 100
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5.1.11	 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: 
Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio-
nen: 29/09/2025 10:00 +02:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://
fbhh- evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/
supplier/external/deeplink/subproject/f49ab972-
aa57-4140-b03f-ce93d7eb0a40

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: https://fbhh- evergabe.
web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/exter-
nal/deeplink/subproject/f49ab972-aa57-4140-b03f-
ce93d7eb0a40

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge 
eingereicht werden können:

Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Zulässig

Frist für den Eingang der Angebote:  
07/10/2025 10:00 +02:00 

Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss:  
27 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs-
frist ergänzt werden können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen 
und Nachweisen ist nicht ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögli-
che Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeun-
terlagen sind zu beachten.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag-
nehmern vorbehalten: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Aufträge werden elektronisch erteilt: ja Zahlungen 
werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15	 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungs-
system:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü-
fung

Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der 
Behörde für Finanzen und Bezirke

Informationen über die Überprüfungsfristen: Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. Genaue Angaben zu den Fristen 
für die Einlegung von Rechtsbehelfen: § 160 Abs. 3 
GWB. Der Antrag ist unzulässig, soweit:

1.	 der Antragstellerden geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist-

von10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach§ 134 Absatz 2 bleibt unberührt,

2.	 Verstöße gegen Vergabevorschriften, die auf 
Grund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in Bekannt
machung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegen-
über dem Auftraggeber gerügt werden,

3.	 Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in 
den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zu Bewer-
bung oder zur Angebotsabgabegegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden,

4.	 mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mit-
teilung des Auftraggebers, eine Rüge nicht abhel-
fen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht 
bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirk-
samkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2. 
§ 134Absatz 1 Satz 2GWB bleibt unberührt.

Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: 	  
Bezirksamt Altona

Organisation, die weitere Informationen für die 
Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 	  
Vergabekammer bei der Behörde für Finanzen und 
Bezirke

8	 Organisationen

8.1	 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Bezirksamt Altona

Identifikationsnummer: 	  
fcfe4f91-487c-4d40-88d4-cd5ff87ef6c4

Abteilung: Beschaffungs- und Vergabecenter Altona

Postanschrift: Platz der Republik 1

Ort: Hamburg

Postleitzahl: 22765

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: 	  
Beschaffungs- und Vergabecenter Altona

E-Mail: ausschreibungen@altona.hamburg.de

Telefon: +49 4042811

Internet-Adresse: https://www.hamburg.de/altona/

Rollen dieser Organisation: Beschaffer

8.1	 ORG-0002

Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei der 
Behörde für Finanzen und Bezirke

Identifikationsnummer: 	  
fc2a82a7-8962-48a4-bf78-45738e80fa10

Abteilung: Rechts- und Abgabenabteilung

Postanschrift: Postfach 30 17 41

Ort: Hamburg

Postleitzahl: 20306

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Rechts- und Abgabenabteilung

E-Mail: vergabekammer@fb.hamburg.de

Telefon: +49 40428231690

Fax: +49 40427923080
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Internet-Adresse: https://www.hamburg.de/behoer-
denfinder/info/11725152/

Rollen dieser Organisation: Überprüfungsstelle

Organisation, die weitere Informationen für die 
Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1	 ORG-0003

Offizielle Bezeichnung: Bezirksamt Altona

Identifikationsnummer: 	  
051c5bb0-50eb-4035-ae82-bcdce1802472

Abteilung: Beschaffungs- und Vergabecenter Altona

Postanschrift: Platz der Republik 1

Ort: Hamburg

Postleitzahl: 22765

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Beschaffungs- und Vergabecenter 
Altona

E-Mail: ausschreibungen@altona.hamburg.de

Telefon: +49 4042811

Rollen dieser Organisation:

Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 	  
36b896f5-e9ab-4815-bf74-75b48bc91570 – 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: 	  
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – 
Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 
04/09/2025 09:54 +02:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell 
verfügbar ist: Deutsch

Hamburg, den 5. September 2025

Das Bezirksamt Altona 1100

Offenes Verfahren (EU)

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 302-25 CR

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Umbau, Sanierung und Zubau  
zu einem 3-zügigen Gymnasium 
Eilbektal 35 in 22089 Hamburg

Bauauftrag: Eilbektal 35 – Gebäudeautomation

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 144.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung ca. Januar 2026

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
7. Oktober 2025, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 

Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen/.
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 2. September 2025

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 1101

Offenes Verfahren (EU)
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 325-25 IE
Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Verwaltung und Einfeldhalle als Kompaktbau 
Bramfelder Weg 121 in 22299 Hamburg
Bauauftrag: Bramfelder Weg 121 – Erw. Rohbau
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 1.115.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung ca. Oktober 2026
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
7. Oktober 2025, 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen/.
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
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Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 2. September 2025

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 1102

Offenes Verfahren (EU)

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 308-25 CR

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zubau Klassen, Mensa und Sporthalle 
Denksteinweg 17 in 22043 Hamburg

Bauauftrag:  
Denksteinweg 17 – Holz-Alu-Fenster und Türen

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 350.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. Juli 2026; 
Fertigstellung ca. August 2026

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
8. Oktober 2025, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen/.

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 5. September 2025

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 1103

Offenes Verfahren (EU)

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 328-25 SW

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zu- und Ersatzbau für die 4-Zügigkeit 
Mendelstraße 6 in 21031 Hamburg

Bauauftrag: Mendelstraße 6 – Tischler Innenausbau

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 55.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. April 2026; 
Fertigstellung ca. Mai 2026

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
8. Oktober 2025, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen/.

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 5. September 2025

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 1104
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Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB VV 284-25 LL
Verfahrensart:  
Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags:	  
Schlüsselfertiger Neubau Norddeutsche Akademie der 
Finanzen am Standort Bauerberg/Rennbahnstraße in Ham-
burg – Planungs- und Bauleistungen – Generalunterneh-
merleistungen inkl. Planungsleistung ab LPH 5 HOAI 
Bauauftrag: GU-Leistung
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 16.300.000,– Euro
Ausführungsdauer voraussichtlich: 
23 Monate
Schlusstermin für die Einreichung der Teilnahmeanträge: 
8. Oktober 2025 um 10:00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter:	
https://schulbau.hamburg./ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 5. September 2025

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 1105

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 134-25 IE
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Umbau und Sanierung einer Freiluftschule. 
Bredenbekstraße 61 in 22397 Hamburg
Bauauftrag: Bredenbekstraße 61 – Dachdecker
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 305.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 

Beginn ca. November 2025; 
Fertigstellung ca. Mai 2026

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
1. Oktober 2025, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 8. September 2025

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 1106

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 135-25 SW

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Umbau und Sanierung einer Freiluftschule. 
Bredenbekstraße 61 in 22397 Hamburg

Bauauftrag: Bredenbekstraße 61 – Maurer

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 116.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. Oktober 2025; 
Fertigstellung ca. Mai 2026

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
30. September 2025, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
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Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 8. September 2025

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 1107

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 136-25 CR
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Umbau und Sanierung einer Freiluftschule. 
Bredenbekstraße 61 in 22397 Hamburg
Bauauftrag: Bredenbekstraße 61 – Fenster und Außentüren
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 176.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. November 2025; 
Fertigstellung ca. Juli 2026
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
1. Oktober 2025, 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 

direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 8. September 2025

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 1108

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 143-25 CR

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Umbau und Sanierung einer Freiluftschule. 
Bredenbekstraße 61 in 22397 Hamburg

Bauauftrag: Bredenbekstraße 61 – Rohbau

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 127.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung ca. Juni 2026

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
30. September 2025, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
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die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 8. September 2025

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 1109

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 149-25 AS

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Umbau und Sanierung einer Freiluftschule. 
Bredenbekstraße 61 in 22397 Hamburg

Bauauftrag: Bredenbekstraße 61 – Fenster Reparatur

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 17.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung ca. Februar 2026

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
26. September 2025, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 11. September 2025

Die Behörde für Finanzen und Bezirke 1110

Gerichtliche Mitteilungen

Terminsbestimmung:
71 K 8/24. Im Wege der Zwangsvoll-

streckung soll am Dienstag, 25. No
vember 2025, 9.30 Uhr, 224, Sitzungs-
saal, Amtsgericht Hamburg, Caffama-
cherreihe 20, 20355 Hamburg, öffent-
lich versteigert werden:

Grundbucheintragung: Eingetragen 
im Grundbuch von Rotherbaum Ge
markung Rotherbaum, Flurstück 4521, 
377, Wirtschaftsart und Lage Hof- und 
Gebäudefläche, Anschrift Johnsallee 48, 
Feldbrunnenstraße, 756 m², Blatt 1461 
BV1.

Objektbeschreibung/Lage (laut An
gabe des Sachverständigen): Haus mit 
Mischnutzung: 7 Wohnungen und 1 
Gewerbeeinheit. Baujahr ursprünglich 
1873. Souterrain-/Keller, Erd-, 1. und 
II. Obergeschoss, Dachgeschoss/Boden-
raum. Gesamt-Wohnfläche etwa 435 m² 
und Gesamt-Nutzfläche etwa 226 m². 
Ein Stellplatz in einer Garage. Grund-

stücksfläche 756 m². Es bestanden im 
Besichtigungszeitpunkt diverse Schä-
den/Unterhaltungsrückstände, deren 
Beseitigung einer Komplettmodernisie-
rung entsprächen dürften. Zum Wert
ermittlungsstichtag bestanden diverse 
Mietverträge.

Verkehrswert: 2.700.000,– Euro.

Der Versteigerungsvermerk ist am 
11. April 2024 in das Grundbuch einge-
tragen worden.

Aufforderung:

Rechte, die zur Zeit der Eintragung 
des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, 
sind spätestens im Versteigerungster-
min vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn 
der Gläubiger widerspricht, glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls sie bei der 
Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Vertei-
lung des Versteigerungserlöses dem 

Anspruch des Gläubigers und den übri-
gen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Versteige-
rung des Grundstücks oder des nach 
§  55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, vor der 
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Ver-
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls 
für das Recht der Versteigerungserlös 
an die Stelle des versteigerten Gegen-
standes tritt.

Hamburg, den 19. September 2025

Das Amtsgericht, Abt. 71
1111

Terminsbestimmung:
71 K 43/24. Im Wege der Zwangs-

vollstreckung soll am Dienstag, 9. De
zember 2025, 9.30 Uhr, 224, Sitzungs-
saal, Amtsgericht Hamburg, Caffama-
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cherreihe 20, 20355 Hamburg, öffent-
lich versteigert werden:

Grundbucheintragung: Eingetragen 
im Grundbuch von Niendorf Gemar-
kung Niendorf, Flurstück 9806, Wirt-
schaftsart und Lage Gebäude- und 
Freifläche, Wohnen, Anschrift Robert-
Blum-Straße 15a, 701 m², Blatt 14084 
BV 1.

Objektbeschreibung/Lage (laut An
gabe des Sachverständigen): Einfami
lienhaus im Bungalowstil (Bj. 1986); 
Wohnfläche etwa 127 m² verteilt auf 
3 Zimmer, 2 Abstellräume, Bad/WC, 
Gäste-WC, Küche, Vorraum, Windfang. 
Doppel-Carport mit Abstellraum (Bj. 
2021); Bebauung in zweiter Reihe. 
Im Besichtigungszeitpunkt bestanden 
keine Mietverträge, die Immobilie 
wurde eigengenutzt.

Verkehrswert: 617.000,– Euro.

Der Versteigerungsvermerk ist am 
25. Oktober 2024 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Aufforderung:

Rechte, die zur Zeit der Eintragung 
des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, 
sind spätestens im Versteigerungster-
min vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn 
der Gläubiger widerspricht, glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls sie bei der 
Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Vertei-
lung des Versteigerungserlöses dem 
Anspruch des Gläubigers und den übri-
gen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Versteige-
rung des Grundstücks oder des nach 
§  55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, vor der 

Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Ver-
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls 
für das Recht der Versteigerungserlös 
an die Stelle des versteigerten Gegen-
standes tritt.

Hamburg, den 19. September 2025

Das Amtsgericht, Abt. 71
1112

Terminsbestimmung:
717 K 28/24. Im Wege der Zwangs-

vollstreckung soll am Freitag, 28. No
vember 2025, 10.00 Uhr, Sitzungssaal 
157, Amtsgericht Hamburg- Wandsbek, 
Schädlerstraße 28, 22041 Hamburg, 
öffentlich versteigert wer- den:

Grundbucheintragung: Eingetragen 
im Grundbuch von Jenfeld Miteigen-
tumsanteil verbunden mit Sonder
eigentum ME-Anteil 72,65/1.000, Son-
dereigentums-Art Wohnung mit Stell-
platz, SE-Nummer 1, Blatt 4551 an 
Grundstück Gemarkung Jenfeld, Flur-
stück 2976, Wirtschaftsart und Lage 
Gebäude- und Freifläche, Wohnen, An
schrift Öjendorfer Damm 89a, 1.250 m².

Objektbeschreibung/Lage (laut An
gabe des Sachverständigen): Die 2-Zim-
mer-Wohnung zu einer Größe von etwa 
61,5 m² befindet sich im Erdgeschoss 
links des Gebäudes „Öjendorfer Damm 
89a“, Baujahr 1997. Beheizung über 
Gaszentralheizung, Warmwasser über 
elektrische Durchlauferhitzer. Eine 
Innenbesichtigung wurde dem Sach-
verständigen nicht ermöglicht. Es 
besteht ein Sondereigentum an einem 
Tiefgaragenstellplatz und ein Sonder-
nutzungsrecht an einer Garten-/Terras-
senfläche. Die Nutzungsverhältnisse 
sind unklar.

Verkehrswert: 217.000,– Euro.

Das über den Verkehrswert des 
Grundbesitzes eingeholte Gutachten 
kann auf der Geschäftsstelle, Zimmer 
115 oder 121, montags, dienstags, don- 
nerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr eingesehen werden. Telefon: 
040 / 4 28 81 - 27 02 /oder - 33 22. Mitt- 
wochs keine Sprechzeiten. Infos auch 
im Internet unter www.zvg.com.

Der Versteigerungsvermerk ist am 
31. Juli 2024 in das Grundbuch einge-
tragen worden.

Aufforderung:

Rechte, die zur Zeit der Eintragung 
des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, 
sind spätestens im Versteigerungster-
min vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn 
der Gläubiger widerspricht, glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls sie bei der 
Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Vertei-
lung des Versteigerungserlöses dem 
Anspruch des Gläubigers und den übri-
gen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Versteige-
rung des Grundstücks oder des nach 
§  55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, vor der 
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Ver-
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls 
für das Recht der Versteigerungserlös 
an die Stelle des versteigerten Gegen-
standes tritt.

Hamburg, den 19. September 2025

Das Amtsgericht 
Hamburg-Wandsbek

Abteilung 717 1113
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Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: GMH VOB ÖA 038-25 IE

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Teilprojekt 147 Dachsanierung 
Berliner Tor 9 in 20099 Hamburg

Bauauftrag: Berliner Tor 9 – Metallbau

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 604.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. Februar 2026; 
Fertigstellung ca. Juli 2026

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
30. September 2025, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
Einkauf/Vergabe 
Einkauf@gmh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Auskunftserteilung“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Auskunftserteilung“ wäh-
rend des Verfahrens finden Sie zudem auf der Homepage 
von GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH unter: 
https://gmh-hamburg.de
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 15. September 2025

GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH1114

Gläubigeraufruf

Die Behörde für Justiz und Verbraucherschutz der 
Freien und Hansestadt Hamburg hat als die für die Stif-
tungsaufsicht zuständige Behörde mit Verfügung vom 
21. August 2025 gemäß § 87 Abs. 3 Bürgerliches Gesetzbuch 
auf Antrag die Auflösung der Stiftung Ferdinand und Gol-
dine Victor-Stiftung mit Sitz in der Freien und Hansestadt 
Hamburg genehmigt.

Die Auflösung der Stiftung wird gemäß § 50 des Bürger-
lichen Gesetzbuches hiermit bekannt gegeben. Die Gläubi-
gerinnen/Gläubiger werden aufgefordert, ihre Ansprüche 
bei der Jüdischen Gemeinde in Hamburg KdöR, Grindel-
hof 30, 20146 Hamburg, geltend zu machen.

Hamburg, den 29. August 2025

Die Liquidatorin/Der Liquidator 1115
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Sonstige Mitteilungen
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